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Der genossenschaftliche Wohnungsbau

in Linz

¦¦HMHIHHBflHH

Die Linzer Wohnungsgenossenschaften erstellten, wie aus der
unten wiedergegebenen detaillierten Aufstellung hervorgeht,
in den Jahren 1945 bis 1959 13 317 neue Wohneinheiten, 179

Geschäftslokale und 344 Garagen. Zur Beseitigung der
Kriegsschäden an den im Besitz der Wohnungsgesellschaften befindlichen

Bauten mußten an 2183 Wohnungen geringere oder
umfangreichere Reparaturen durchgeführt werden. Die
Nutzfläche dieser Wohnungseinheiten beträgt 705 421,29 Quadratmeter

(inklusive Geschäftslokale und Garagen). Hält man
diesen Zahlen die Zahl von insgesamt etwa 18 800 in den

Jahren 1947 bis 1958 errichteten Wohnungen entgegen, so

läßt sich daran leicht die Bauleistung der Wohnungsgenossenschaften

ermessen.
Bis Ende 1958 hatte die Stadt Linz einen Häuserbestand

von 15 109 Objekten. In diesen Häusern befanden sich etwa
58 000 Wohnungen und 70 000 Haushalte. Seit dem Bestehen

von Wohnungsgenossenschaften (1905) sind etwa 25 000
Wohneinheiten auf genossenschaftlicher Grundlage errichtet
worden. Machte der Anteil des genossenschaftlichen
Wohnungsbaues vor dem Krieg etwa einen Drittel des Wohnungsbestandes

aus, so stieg er in den Nachkriegsjahren so sehr an,
daß er fast die Hälfte des Bestandes umfaßt. Rechnet man
dazu noch die etwa 2000 in den Nachkriegsjahren errichteten
Eigentumswohnungen, so wächst dadurch der Anteil der aus

Fondsmitteln errichteten Wohnungen wesentlich an. Nicht in
diese Zahlen eingeschlossen ist die Bautätigkeit der
Wohnungsvereinigungen im Umland und in den Randbezirken der Stadt

Linz, wo mindestens weitere 3000 bis 4000 Wohneinheiten
geschaffen wurden (St. Martin, Traun usw.).

Bei einem Vergleich des derzeitigen Bauvolumens mit den

Bauten der Vorkriegszeit darf nicht außer acht gelassen werden,

daß die letzteren zu mehr als der Hälfte Klein- und

Kleinstwohnungen sind, die heutigen Ansprüchen nicht mehr
genügen. Die Neuwohnungen sind nicht nur ausstattungsmäßig

weit überlegen, sondern auch ihre Nutzfläche ist wesentlich

größer. Sie beträgt durchschnittlich etwa 50 Quadratmeter.

In der Planung wird städtebaulichen Fragen großer
Wert beigemessen, so daß in den meisten Fällen gute, in
einigen Fällen hervorragende Leistungen geschaffen werden
konnten.

Dr. Fritz A. Kühberger, Präsident der Landesgruppe Oö. der
gemeinnützigen Bau-, Wohnungs- und Siedlungsvercinigungcn («Aufbau», Wien).
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Wohnhausanlage «Poschachergründe
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